
ERASMUS+ Erfahrungsbericht 

 

Gastuniversität: Sorbonne Université UPMC 
Land: Frankreich 
Ort: Paris 
Studiengang an der UDE: Mathematik M.S. 
Akademisches Jahr (WiSe/SoSe+Jahr): SoSe 2024 
Zeitraum vor Ort von bis: Januar – Juni 
Unterrichtssprache: Französisch / Englisch 

 

Einverständnis 

Ich bin damit einverstanden, dass der vorliegende Erfahrungsbericht anonymisiert auf der 
Internetseite des Akademischen Auslandsamtes veröffentlicht wird. 

 Ja 
 Nein 

 

Vor dem Auslandsaufenthalt/Vorbereitung 

Sprachkenntnisse (gefordertes/empfohlenes Niveau, Nachweis durch Zertifikate erforderlich, 
vorherige Belegung von Sprachkursen an der UDE/Partneruni) 
 
Gefordert B2, empfohlen min. A2 reicht für Mathematik, kein Nachweis erforderlich, Sprachkurs 
an der Partneruni empfohlen. 
 

 

Bewerbung und Einschreibung (Kontakt und Bewerbungsverfahren der Partneruni, Fristen, 
Ablauf) 
 
Bewerbung verläuft online (eng./fr.) an der Partneruni, bis Ende August. Einschreibung verläuft 
automatisch. Stundenplan wird automatisch erstellt (auch Übungen), bei Änderungen muss man 
persönlich ansprechen oder per E-Mail. 
 

 

Notwendige Vorbereitungen (Visa, Planung der Anreise, Bank, Telefon, Versicherung) 
 
Anreise per Zug ging super, 2 Tage vorher. Der Semesterstarttermin, den man online finden kann 
ist auch gleich der Vorlesungsbeginn. Stundenplan erhält man online, dazu den Zuständigen 
Koordinator der einem vorher schon eine Mail schreibt ansprechen. 
 

 

 

 

 



Während des Auslandsaufenthaltes 

Studium an der Gastuniversität  

Partneruniversität (Erreichbarkeit und Lage des Campus, Angebote am Campus (Mensa, 
Bibliothek etc.), International Office, Fachkoordinator*innen) 
Lage ist direkt an der Seine wunderbar. Campus ist übersichtlich. Bibliotheken sind reichlich da 
(kein Klo und kein Essen), aber es gibt wenige „Besprechungsräume“ dazu besser Seminarräume 
ausprobieren. Mensa ist eine feste Zeit, in der alle gehen (also sehr voll und eng), ich empfehle 
eigenes Essen mitzunehmen. Fachkoordinator in Mathe Master ist sehr lieb und spricht auch gerne 
englisch mit einem. 
 

 

Studieninhalte (Kursangebot und -auswahl, Sprachkurse für ERASMUS+ Studierende, Belegung 
von Kursen an anderen Fakultäten, Professoren, Unterrichtsgestaltung, Anrechenbarkeit an der 
UDE) 
Die Vorlesungen sind immer 2h lang. Übungen genauso und alle Aufgaben in Präsenz (keine 
Hausaufgaben). Auch die englisch Vorlesungen die angeboten werden sind leider fast immer auf 
Französisch (die M2) und sind i.d.R Seminare mit einem Vortrag den man hält. Es empfiehlt sich in 
den vorderen Reihen zu sitzen. 
 
 

 

Prüfungen (Prüfungsform, Niveau, Zwischenprüfungen, Zweitversuche) 
 
Die Prüfungen sind Präsenz. Dabei gibt es Zwischenprüfungen (Programmieraufgaben, kleinere 
Prüfung schriftlich) welche in die Note einfließen (z.B. 40:60, 20:40:40, 30:70). Die Prüfungen sind 
direkt nach der Vorlesungszeit und dann 1 Monat später nochmal. Die Prüfungen sind machbar, 
aber streng in der Benotung (kaum Teilpunkte). 
 

 

Semesterzeiten (Start und Ende der Vorlesungszeit, Prüfungsphase, Einführungstage …) 
Mitte Januar bis Mitte Mai, mit Ferien im April (Ostern). Anschließend 2 Wochen Prüfungen, dann 
1 Monat Pause und erneut Prüfungen. Es gibt keine Einführungswoche im Sommer. 
 
 

 

Betreuung und Kommunikation vor Ort (Buddy Programm, Kontakt zu lokalen Studierenden, 
Angebote der Partneruni, Orientierungsveranstaltungen …) 
Wenig Programm gesehen und teilgenommen. Die Einführungsveranstaltung war erst in Woche 4. 
 
 

 

 

 

 

 



Unterkunft  

Unterstützung durch Partneruniversität, Miete und Kaution, Wohnungssuche und -situation vor 
Ort 
Die Uni hat eine Wohnung angeboten (gut bezahlbar). Ansonsten war die Kommunikation und 
Unterstützung sehr angenehm und schnell. 
 

 

 

Alltag/Freizeit/Reisen  

Lebenshaltungskosten vor Ort (Miete, Essen, Freizeit, Verkehrsmittel, …) 
Miete war ca. 400 Euro im Monat. Essen ist eher teuer, aber selber kochen und Supermarkt ist 
machbar. Es gibt gute Möglichkeiten Leute zu treffen und viele Attraktionen. Die Bus und Metro 
Anbindungen sind sehr gut. Auch Leihräder gibt es sehr viele. Es gibt Monatsticket für Metro, 
persönlich hatte ich für 60 Euro ein Jahresabo für Leihräder bei Velib ( 2x E-Bike pro Tag und 
beliebig viele normale Fahrräder leihen). 
 

 

Mobilität (öffentliche Verkehrsmittel, Preise, Anbindung, Fahrpläne, Fahrrad/Roller) 
 
s.oben 

 

Freizeitangebote (Sportkurse, Bars, Nachtleben, Sehenswürdigkeiten, Ausflüge) 
Es gibt viele Sportmöglichkeiten. Die Universität bietet kostenlose / günstige Sportkurse an, 
Bouldern ist möglich, Gyms gibt es auch und Volleyball Bereiche.  
Erasmus bietet Ausflüge und Programm (s. Instagram) an, bei dem man sehr schnell und schön 
Leute kennen lernen kann. Das Nachtleben ist sehr belebt, viele Bars/Caffees und Diskotheken.  
 
Sehenswürdigkeiten sind selbsterklärend in Paris  সহ঺঻ Aber auch außerhalb gibt es viele 
Tagesausflüge (privat oder mit Erasmus) 
 

 

Studierendenrabatte/Ermäßigungen 
Vieles ist für Studierende (unter 25 Jahre) günstiger oder gar kostenlos. 
 

 

Lessons Learned 

Tipps und Hinweise für nachfolgende Studierende (Links, Ansprechpersonen, wichtige Adressen, 
Dos und Don‘ts) 
Instagram von Erasmus Paris damit man viele Sachen mitbekommt. Sprachkurs besuchen 
(französisch ist wichtig und gern gesehen). Wägt ab welche Module ihr eher weniger verfolgt um 
mehr Paris zu genießen und lernt früh in Cafe de Langue Leute von Erasmus kennen (Montags ist 
da treffen) 
 

 


